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, f,Beiblatt Beiblatt zur Parlamentskorrespondenz 30.0ktober 1952 

~~~J An1rase 

der Abg.E b e D b1 0 h 1 er, H art 1 e b und Genossen 

an den Bu.netesminister filr Handel und Wiederaufbau, 

betreffend Enthebung von l{a.m):ner-. bzw. Innung sfunltti onären, gegen die ein 

Strafverfahren eingeleitet wurde~ 

....... -
Am 2.5,.1952 wurde dem Bundesminister~Um für Bandel und Wieder­

aufbau zu Handen des Herrn Sektionsohef})r_ 'EJnil. (} a rho fe reine 

Information der Herren Julius Tschipan und Robert Losstnann ü bemd t tel ti 
Aus den Ausführungen geht hervor, dass Funktionäre der Fachgruppe der 

Innung Wien der Fleisohhauer und Fleisehselcher.llnd zwar ,die Herren 
: ~',' . I _ "'. . • " 

Innungsmeister Franz Ihm und seine drei Stellve1"treter Aloia Pogler,Rudolt 

Topinka, Ka.rl Poleno, aus einem so genannten Märl". ekonto gr6ssere Beträge 

widerrechtlioh und nicht widmungsgemäss verwendet h~ben sollen. 

Gegen diese Personen wurde auch eine ,Anzeig~n das, Büro Hofrat 

Wagner erstattet, worauf es auf Grund der Erhebungen der Polizei zur 

St raf~zeige bei der Staatsanwaltschaft kam und im 'weiteren zur Vorerhebung 

das ordentliche Untersuchungsverfahren unter Aktzahl des tandesgerichtes 

fllr Strafsaohen Wien 23 0 Vr 3844/52 eingeleitet wurde. })a& Straflan!ies­

ge7icht vaständigte die, Kammer Wien v~n der Einleitung des Strafverfahrens. 
, ' 

GetDäss § 47 eies Kammergesetz es sind Einzelorgane, gegen welohe ein Straf­

verfahren eingeleitet wurde, bi"s zum reohtskräftigen Absohluss des Stl"af-
\', . , . \, .,. 

ve rfahrens zu suspendieren. Die Kammer Wien stellte auo-h am,8 .6~52 den 

Antrag auf Suspendlerung der vier ~eteiligten Funktionäre im Wege über 
, , 

die Bundeskammer an' die Aufsiohtsbeh6rde, d.$.. das Bundesministerlum für 

Handel und Wiederaufbau .. Am 22.7.1952 ww.rde dieser, Antrag v,on der Kammer 

Wi en urgiert. Obwohl also die Bundeswirtschaftskammer und darl1ber hina.us 

das Bl,Uldesministerium fÜr, Handel und Wiederaufbau von dieser Saohlage' 

unterriohtet wurden, istb:ts heute 'seitens des Ministeriums nichts" ge­

schehen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den, Herrn Bundes­

minister :für Handel und Wiederaufbau (Ue 

A n fra g e: 

Ist der Herr Bundesmiilister.bereit, die im Gesetz zwingend VQl"ge­

sehenen Massnahmen in dieser Angelegenheit zu treffen? 
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